
     

 
 

 
 
 

 
Mit Goldinvestments sicher durch den [dunklen politischen und] 

ökonomischen Winter!  

 

Dies war der Titel unseres Vortrags auf der, in diesem Jahr zum ersten Mal virtuell 

veranstalteten, „Internationalen Edelmetall- & Rohstoffmesse“: 

Dr. Uwe Bergold - Mit Goldinvestments sicher durch den ökonomischen Winter 

 

 

Abb. 1: Logo der Internationalen Edelmetall- & Rohstoffmesse 2020 

 

„Wir sind mitten in der Gold-Hausse und Gold hat seit 20 Jahren alle anderen Anlageklassen 

geschlagen. Sogar Warren Buffett setzt jetzt auf Gold. Bei starker Inflation können 

Standardaktien nicht mit Gold mithalten. Große reale Verluste bei Aktien drohen. Ein DAX-

Index für weniger als eine Unze Gold? Auch Immobilien sind in dieser Inflationsphase nicht 

für realen Vermögenserhalt geeignet. Ein EFH für 15-30 Kilo Silber? Der 75-Jahres-Zyklus 

spricht für ein Rohstoff-Hoch Mitte der 2020er Jahre. Eine galoppierende Inflation scheint 

bevorzustehen.“ 

MMaarrkkttkkoommmmeennttaarr                                                                                                                                            3300..1111..22002200  

https://www.youtube.com/watch?v=pqrEXBoihnI&app=desktop


     

Zur Problematik „dunkler politischer Winter“ veröffentlichten wir im März 2015, im Jahr 

des taktischen Goldpreistiefs in USD, folgenden Marktkommentar:  

„Rohstoff- und Kriegszyklen gehen immer Hand in Hand“ 

  

„…Als wir vor 15 Jahren strategisch in den Gold- und Rohstoffsektor wechselten, wiesen wir 

bereits damals auf den Umstand hin, dass jede säkulare Rohstoff-Hausse unzertrennbar mit 

Geldentwertung (Inflation) und geopolitischen Unruhen (Krieg) einhergeht. Die 

Wirtschaftsgeschichte der vergangenen 250 Jahre ist voll mit Beispielen davon. Zum Thema 

Geldentwertung und Inflation haben wir seit dem Jahrtausendwechsel unzählige 

Kommentare verfasst, weshalb wir diesmal auf diese Thematik nicht mehr näher eingehen 

wollen. Nur so viel: Seit der Einführung des Euro als Buchgeld im Januar 1999 hat die 

europäische Einheitswährung in Unzen Gold (Inflationsmessung durch den Markt) mehr als 

75 Prozent an Wert verloren. Mit den 100 Euro, mit denen sie am 01.01.1999 noch 12,7 

Gramm Gold kaufen konnten, können Sie aktuell nur mehr 2,8 Gramm [aktuell, am 

30.11.2020, keine 2 Gramm mehr] des Edelmetalls erwerben. Und diese Entwicklung wird 

sich - trotz der ständigen Stabilitätsbekundung durch die EZB - exponentiell 

weiterentwickeln. Allein in den vergangenen 14 Monaten (taktisches Gold-Tief war bereits im 

Dezember 2013) stieg der Goldpreis in Euro um mehr als 20 Prozent, der 

"Deflationspropaganda" zum Trotz...Da sich Geschichte nie wiederholt, jedoch immer reimt, 

kann man davon ausgehen, dass wir - nach der Preiskorrektur der vergangenen vier Jahre - 

am Beginn des letzten säkularen Rohstoff-Hausse-Drittels stehen, mit ähnlichen 

Begleitumständen, wie sie in der Geschichte immer wieder auftraten. Krisen enden immer in 

einem Rohstoffpreishoch, inflationsbereinigtem Aktientief und extremer Negativstimmung…“ 

 

 

Des Weiteren konnte man – währenddessen die Stimmung bei den  Gold- & Goldaktien-

investoren zum damaligen Zeitpunkt (Frühjahr 2015) katastrophal war – unter „Gold und 

Goldaktien haben in Euro längst wieder eine neue Hausse begonnen“ folgendes lesen: 

 

„…Betrachtet man die Goldpreisentwicklung in Euro (nur solch eine Bertachtung macht für 

uns Sinn, da wir all unsere Einnahmen und Ausgaben in Euro fakturieren) seit dem 

Jahrtausendwechsel, seit dem wir Edelmetallinvestments tätigen, so zeigt sich hier wieder 

einmal ein phänomenales Stimmungsparadoxon. Es gibt keine Anlageklasse, welche sich in 

den vergangenen 15 Jahren besser entwickelte als Gold (+360 (!) Prozent seit dem 

strategischen Tief, inkl. Korrektur). Trotzdem herrscht eine Negativstimmung zum Gold, als 

wenn es eine Jahrzehnt lange Baisse hinter sich hätte. Dabei notiert der Goldpreis in Euro 

gerade einmal 21 Prozent unter seinem Allzeithoch. Auch seit dem taktischen Tief im 

Dezember 2013 stieg Gold in Euro bereits wieder um +24 Prozent [aktuell, am 30.11.2020, 

siehe hierzu Abbildung 4]. 

  

https://www.goldseiten.de/artikel/235810--Rohstoff--und-Kriegszyklen-gehen-immer-Hand-in-Hand.html


     

Nach dem taktischen Tief im Dezember 2013 steigt unsere zyklische Trendlinie (siehe hierzu 

bitte blaue GD-Linie in Abb. 2) wieder seit Januar 2015. Somit befindet sich der Goldpreis in 

Euro seit zwei Monaten wieder in einem zyklischen Bullenmarkt (taktisches Tief 12/2013), 

innerhalb seiner - seit mehr als 15 Jahren intakten - säkularen Hausse (strategisches Tief 

09/1999)…“ 

 

Abb. 2: Goldpreis in EUR von 12/1978 (ECU vor 1999) bis 02/2015  
Quelle: GR Asset Management, Dr. Uwe Bergold 
 

„…Man stelle sich vor, man wäre russischer Investor, der mit seinen Rubel auf dem 

Geldmarkt warten würde, bis der Goldpreis in US-Dollar ein neues zyklisches Kaufsignal 

generieren wird. Dann hätte dieser Investor in den letzten 14 Monaten 100 Prozent 

Goldpreisanstieg in Rubel verpasst oder anders herum betrachtet: Seine Ersparnisse haben 

sich in den vergangenen 14 Monaten halbiert. Nun stelle man sich vor, man sei deutscher 

Investor, der mit seinen Euro auf dem Geldmarkt warten würde, bis der Goldpreis in US-

Dollar ein neues zyklisches Kaufsignal generieren wird. Dann hätte dieser Investor in den 

letzten 14 Monaten 24 Prozent Goldpreisanstieg in Euro verpasst oder anders herum 

betrachtet: Seine (Sparbuch-)Ersparnisse haben in den vergangenen 14 Monaten knapp 20 

Prozent an Wert verloren. Kein deutscher Investor bewertet oder analysiert seine Aktien, 

Anleihen oder Immobilien in US-Dollar. Warum macht dies dann das Publikum beim Gold 

trotzdem immer wieder…“ 

 

 

 

 

 

http://www.gr-assetmanagement.de/


     

Zum Abschluss konnte man unter „Verwirrung der Verwirrungen bei den Goldminen“ 

folgendes lesen: 

 

„…Auch bei den Goldminen, zumindest bei den Senior-Produzenten (großkapitalisierten 

Edelmetallaktien), ergibt sich in Euro bereits wieder ein viel positiveres Bild als bei der 

Betrachtung in US-Dollar (siehe hierzu bitte Abb. 3).  

 

 

Abb. 3: Goldpreis in EUR (gelb) versus Goldminen in EUR (schwarz) von 08/2007 bis 02/2015  
Quelle: GR Asset Management, Dr. Uwe Bergold 
 

Man muss bei den Goldminen, sowie im gesamten Rohstoffsektor, die Preisbewegung seit 

2008 als komplexe A-B-C-Korrektur betrachten. Wir haben seitdem zwei echte Crashs in 

2008 (Korrekturwelle A) und 2013 (Korrekturwelle C) erlebt. Zusätzlich kamen zwei 

eineinhalbjährige Seitwärtsphasen, einmal für die Distribution (2010-2011) und einmal für die 

Akkumulation der "starken Hände" (2013-2014), innerhalb der siebenjährigen Korrektur vor. 

Mit Beginn des Jahres 2015 wurde nun endgültig eine mittelfristige Bodenbildungsformation 

abgeschlossen und auch bei den Goldminen, so wie beim Gold, steigt unsere zyklische 

Trendlinie seitdem wieder (siehe hierzu bitte blaue GD-Linie in Abb. 3). Der ganze "Zickzack-

Verlauf" der vergangenen knapp zwei Jahre diente ausschließlich einem Grund: 

Akkumulation von Goldminen-Exposure durch des "Smart Money", bei gleichzeitiger 

Verwirrung des - Goldminen verkaufenden - "Dumb Money". Seit dem Januar 2015 befinden 

sich die Senior-Goldminen in Euro betrachtet eindeutig wieder in einer zyklischen Hausse. 

Die mittel- und kleinkapitalisierten Minen werden mit einem Hebel den großkapitalisierten 

folgen…“ 

 

http://www.gr-assetmanagement.de/


     

„Sie können viel tun, um sich zu schützen. Steigen Sie die Pyramide runter; werden Sie 

liquide…Die beste Anlage von allem, sei es in der Inflation oder Deflation, wird das Gold  

am Fundament der Pyramide sein. Akkumulieren Sie davon so viel sie können,  

entweder das was über der Erde liegt, wie z.B. Münzen oder Barren,  

oder das, was in der Erde liegt, wie Minenaktien.“  

 

John Exter (ehem. Vize-Präsident der FED von New York) 
 

 

„Genau dies tun wir seit dem Millenniumswechsel Monat für Monat und werden es bis zum 

Ende dieser Krise weiter tun!“ 

 

 

 

Unsere Investmentfonds mit unterschiedlicher Marktkapitalisierung sind die einzigen Fonds 

weltweit, die im Rahmen der makroökonomischen Zyklik agieren. Im „ökonomischen 

Sommer“ liegt ihr Fokus auf Standard- und im „ökonomischen Winter“ auf Gold & Goldaktien 

(Macroeconomic Cycle Made Visible in Real Terms as Protection against Asset Illusion): 

 

 PA ValueFlex (physisches Gold + großkapitalisierte Gold- & Rohstoffaktien) 
 

 GR Noah (mittelkapitalisierte Gold- & Rohstoffaktien)  
 

 GR Dynamik (kleinkapitalisierte Gold- & Rohstoffaktien)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://aop.vse.cz/artkey/aop-201901-0002_macroeconomic-cycle-made-visible-in-real-terms-as-protection-against-asset-illusion.php
https://fondsfinder.universal-investment.com/de/DE/Funds/DE000A0YEQY6
https://fondsfinder.universal-investment.com/de/DE/Funds/DE000A0YEQY6
https://fondsfinder.universal-investment.com/de/DE/Funds/DE0009799536
https://fondsfinder.universal-investment.com/de/DE/Funds/DE0009799536
https://www.onvista.de/fonds/GR-DYNAMIK-EUR-ACC-Fonds-DE000A0H0W99


     

Goldpreis in EUR pro Unze auf Monatsschlusskursbasis  
 

  
 

Abb. 4: Goldpreis in EUR/Unze (vor 1999 ECU) auf Monatsschlusskursbasis von 12/1978 - 11/2020                                       

Quelle: GR Asset Management, Dr. Uwe Bergold 

 
 
Gold(aktien) versus Standardaktien (am 31.12.2000 hat unser strategisch systematisches 
GR-Konzept von Standardaktien auf Goldinvestments umgeschaltet) 
  

 
 

Abb. 5: HUI-Goldaktien, Goldpreis in USD, Berkshire Hathaway, Weltaktien-Index von 12/00 bis 11/20 
Quelle: GR Asset Management, Dr. Uwe Bergold 

  

 

 

„Der Standardschutz gegen das Desaster in der Geschichte ist immer nur Gold gewesen. 

Gold in jeder Form, die ihr Land Ihnen erlaubt: als Barren, Münzen oder Aktien.“ 

Dr. Harry D. Schultz 

 

© GR AM 

© GR AM 

http://www.gr-assetmanagement.de/
http://www.gr-assetmanagement.de/
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Wichtige Hinweise zum Haftungsausschluss: 
 
Alle in der Publikation gemachten Angaben wurden sorgfältig recherchiert. Die Angaben, 
Informationen, Meinungen, Recherchen und Kommentare beruhen auf Quellen, die für 
vertrauenswürdig und zuverlässig gehalten werden. Trotz sorgfältiger Bearbeitung und Recherche 
kann für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Angaben und Kurse keine Gewähr 
übernommen werden. Die geäußerten Meinungen und die Kommentare entsprechen den 
persönlichen Einschätzungen der Verfasser und sind oft reine Spekulation ohne Anspruch auf 
Rechtsgültigkeit und somit als satirische Kommentare zu verstehen. Alle Texte werden ausschließlich 
zu Informationszwecken erstellt. Die in der Publikation veröffentlichten Texte, Daten und sonstigen 
Angaben stellen weder ein Angebot, eine Bewerbung eines Angebots noch eine Aufforderung zum 
Kauf, Verkauf oder Zeichnung eines Finanzinstruments, noch eine Empfehlung oder Anlageberatung 
dar. Eine Anlageentscheidung sollte keinesfalls ausschließlich auf diese Informationen gestützt sein. 
Dieses Werk ist keine Wertpapieranalyse. Potenzielle Anleger sollten sich in ihrer Anlageentscheidung 
von geeigneten Personen individuell beraten lassen. Gestützt auf seine unabhängige Beurteilung 
sollte sich der Anleger vor Abschluss einer Transaktion einerseits über die Vereinbarkeit einer solchen 
Transaktion mit seinen Verhältnissen im Klaren sein und andererseits die Währungs- und 
Emittentenrisiken, die besonderen finanziellen Risiken sowie die juristischen, regulatorischen, 
kreditmäßigen, steuerlichen und buchhalterischen Konsequenzen der Transaktion in Erwägung 
ziehen. 
 
Weder die Global Resources Invest GmbH & Co. KG noch einer ihrer Gesellschafter, Geschäftsführer, 
Angestellten oder sonstige Personen übernehmen die Haftung für Schäden, die im Zusammenhang 
mit der Verwendung dieses Dokuments oder seines Inhaltes entstehen. Die Publikation sowie 
sämtliche darin veröffentlichten grafischen Darstellungen und der sonstige Inhalt sind urheberrechtlich 
geschützt. Alle Rechte bleiben vorbehalten. Eine unrechtmäßige Weitergabe der Publikation an Dritte 
ist nicht gestattet. Er ist ausschließlich für die private Nutzung bestimmt. Die Vervielfältigung, 
Weitergabe und Weiterverbreitung, in Teilen oder im Ganzen, gleich in welcher Art und durch welches 
Medium, ist nur mit vorheriger, schriftlicher Zustimmung der Global Resources Invest GmbH & Co. KG 
zulässig. Diese Analyse und alle darin aufgezeigten Informationen sind nur zur Verbreitung in den 
Ländern bestimmt, nach deren Gesetz dies zulässig ist. 
 


